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herausgeberu .verant.RedakteurR.Eigl
Wien ,Donnerstag16 .Juni .4 .Jahrg.

Beendigungen .Dom.Dr .Bürgerhat
heutevormittagsin feierlicherWeise
imGemeinderats-Sitzungssaal,die
Beeidigungvon81neuenBürgern
vorgenommen .DerFeierwohntenbei
zahlreicheStadt -undGemeinderte,
BezirksvorstehersowiedieSpitzendes

sie be¬
InseinerAnsprücheapostrophierteder
Bürgermeister,insbesonderedreider
neuenBürger ,welcheheuteden
Eidablegen ,es sinddiesdergewe¬
eneGemeinderat,u .jetzigeBezir¬

Genossen¬
schaftsvorsteherPabstundEinge¬
derBürgermeistererörtert ,sodann
eingehenddenInhaltdesEides ,worauf
PrasiderteundObermagistratsrat
AppeldieEidesformelverlas .Im
verlaufdesVormittags,nahmder
BürgermeisterauchdieAngelobung
von 60 neuen Armenratenvor .

EinFestderWienerWaisenkinder.
InfeierlicherWeisefandheutevormit¬
lags imFestaatedesRathauses
dermitBlumenprächtiggeschmückt
er dieVerteilungvon8000Kronen
an40Waisenkinderstatt ,welche
Summeeine ungenannteDamebe¬
kanntlichvoreinigerZeitfürWie¬
ner Waisenkindergespendethat .

dische Men¬
häuser unter derEin¬
Hausleiter,unddesLehrpersonaleshatten
sichimSeelemitihrenLehnenaufge¬
stelltu .zahlreichesPublikumwohnte
derfeierbei ,darunterv .B.B.Neu¬
mager ,die GemeinderatCorn
Billarek ,Baumeist ,dürbeck

unter ,GrauerHermann
Cammer,Grube,Seline,Dr .Holzberg,
Oppenberger ,Preyer ,Rissweg,
Schweig ,Sturmu .Weitmann ,die
BezirksvorsteherWeniger,Kais .Rat
WeidingersamtFrauSarg ,Kunz,
dieBezirksschuleinspektorenHofer,
kais .RatHofbauerundund
Schamel,Prof .LambertHerzvon
denSchotten ,PfarrerRosenbergvon
Einschaus,Mag.DieDr .Weiskirchen
mitdenOberMagistratsrätenAppel¬
Posseltund2 .Solarek ,Oberstadtbuch.
halterhönig ,VerbaudirektorHeim¬

Viktorin
reichdieMagistratsräteAsperger,ha¬
nisch ,Dienst,Dr .Weiser,derpensio¬
nirteMag.Ratu .Seltsam,die
MagistratssekretärDanielundDr.
Spath ,RechnungsratSieberetc .
als der Bürgermeistererschienen
mir ,post derMagistrats
ferentfürWeisenpflegeMagistrats,
entu .WeiherdieFeiermitsol¬
genderAnsprache.

Am29.Märzl .J .hateineungenannteda¬
andenHerrnu .denBetragvon8000
mitderBestimmungeingesendet,denselbennoch
imheurigenJahrean20armfleisige
austretendeWaisenkindersämmtlicherstädt.
KäuferzurVerteilungbringenzu
lassenundzwarso ,daßjedesKindvonden
GewähltenbeiseinemAustritterhal¬
1 .IndendieserhocherzigenVid¬
nunghatderHerrBand.DieVerteilung
desBetragesinderArtgenehmigt,daß
vonjedembeweisenhauseviervon
jenemSchwaisenhausefünfZöglinge
derdeteilhaftigwerden.Inunserem
GemeinwesensindderVolltätigkeit
glücklicherweisekeineselteneBescheinung.
zu kein Tag ansich
nichtdereinederandereunsererbe¬
wohnernachMaßgabederschenGüter,

welcheihmdieVorsehungzuteilwerdenlis ,deraussicherinnertundseinSchä¬
leinBeiträgezurKinderung,derSoflage,
vondereinsogroßerTeilderBevöl¬
rungheimgesuchtist .DieMittelderGemeinde
reichenbeiweitemnichtauf ,und
vollständigzukönnen,wieesdaher

er¬
licheCharitasunterstützeneingreiftum
soderGemeindeihreAufgabenaufdiesem
Gebietezuerleichtern.Einsolleerdurch
IhreAnwesenheitzuehren,einWerkder
SächstenliebeimedelstenSinnedesVor¬

die ein geehrte Frauer¬
heutehiererschienen.EsistdieseTatnicht
nurbedeutsamdurchdiebegleitendenUm¬
stände,sieistesauchdurchdenZweck
densiegewidmetist .Hatdochdie
wenderin,diesichvielleichtinErinnerungLandrätin von die
vornehmsteVorbildderMilitätigkeitla¬
benannte,undjederMöglichkeitberaubt,
samenundWohnortinErfahrungzubringen
undsoauchnurdasGeringstezutun ,wo¬
raufsieAnspruchhat,ihrpersönlichdenin¬
nigstenDankauszusprechen.EsistdieFreude
aberauchbedeutedurchihreZweck.
GaltesdochindiesenFalledenarmenKin¬
derneineKaffemitzugebenfürdenKa¬
imBodenseindurchaber ,daßdasKa¬
alterjenesist ,inwelchemjederEindruck
inbeiderundunauslöschlicherErinnerung
haftet,istdieGewährgeboten,daßdie
Kner,welchedieserVoltatteilhaftigwür¬
den ,bisinderLebendergegen¬
ein gedenkenwerden .DerHerr
B.hatdurchdieEinladungzufriederöffent¬
herundprivaterCorporationen,durchdie
Unwesenheitallerstädt.ReisenKinderden
GesandendesDankes,welchedieGemeinderer,
gel an Ausdruckver¬
leben.MögeinedleSeenderin,diewir
allesogerneinunsererSitteebenwürden,
mirausgerordentlichenBeteiligungder

liberationen ,in denre¬
abendenBiedereinenjeneUr¬
senugfinden,aufwelchesieinsoreichen
Anspruchhat ,aberauch ,
wassiesoselbstlosgetan,einleuchtendes
VorbildseinzurNachrungaufdemDe¬
bieteaufdenunternochsogroßeAufga¬
benharren,aufdemGebietederArmen¬

Kinderpflege.
Hieraufergriffu .Bürger

dasWort.ErverlaszuerstdasSchrei¬
ben ,mit welcherdieunbekannt
DanndenBetragvon8000Kronen
übersendeteu .führtedannaus¬
diesesSchreibenzeigt ,daßdieSchen¬
der voneinemseltenenGefühl
fürdieleidendeMenschheitbeseelt
ist ,daßsie aberauchweiß ,das
WohltatenimStillengeübtschwere
wegenals solche ,dieoft leuthenver¬
kündetwerden .DieWohltatistin
Stillengeübtwordenn,aberderDank
mußumsolautersein ,dasdie
StimmemichanandereHerzenschlägt,
umauchanderezubegeisternzuähnlichen
Wohltaten.DerB .führtedannaus,
er habeesdeswegenfürnotwendig
erachtet,dieseFeierzuveranstalten,

aberauchdeswegen ,damitdieunbe¬
kannteDame,welcheinihremSchreiben
sagte ,siehabediesenBetragursprüng¬
lichzurVerteilungnachihremTodebe¬
stimmt,abersichentschlossen,dasjetzt
nochzutunwisse ,daßihrWunsch
inErfüllunggefangensei .Essollnicht
nurdenBewillen,sondernallenWaisen¬
KinderndurchdieseFeierzumBewußtsein
kommen,in welcherWeiseeinenichtbeson¬
dersreicheFrauihrenWillenzumAus¬
druckbrachte.DerB .schlossmitdem
Wunsche.WirbittenzuGott ,daßerder
gnädigenundgütigenSpenderinver¬
geltenmöge,wassie getan ,das

er sei auch
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seynmöge. keitunserIntentionenundichbin
NachdemunterderLeitungdesWa¬überzeugt,erwirddementsprechendsechsleitersMarschikdieKinder handeln.ZumSchlussegedachtederBe¬

einenpatriotischenThormusterhaftvorge¬desKaisers,undbrachteeindreifaches
hochaufdenMonarchenausMitder

tragenhätten ,spracheinWaisenmädchen. AbsingungderVolksscheschlossdieausdem1 städt .WaisenhauseinDank¬schönewürdigeFeier¬zu dieserStadtet .Glotzdes3 .stadt .Weisenhausesin Sitzungam16 .Juni.schwungvollerRedenamensder VorsitzenderH.B.Dr .Neumayer.WaisenkinderdenDankdemBau¬ SR.Grünbeck,berichtetüberdieu .derunbekanntenWohltäteraus¬ käuflicheErwerbungderRealitätensprach.DieRedeklangineinhoch¬13 .Bez.Jörgerstraße48undBergstei¬aufdenBürgermeisteraus . gasse33fürZweckederKorndierungNunmehrergriffBem.Dr .KrügerundVergrößerungdesanrainendennocheinmaldesWort .Esmahntedie öffentlichenGartens.DieerstenReli¬WaisenkinderzurDankbarkeitdurchtät ein Ausmaßevon2282msolldieTatu .fuhrdannfort .IchgebedenumdenGreisvon130000R ,dieWaisenväternundWaisenmutternge¬ander ,zuwelchereinzweiffligesdasZeugnis,daßdieKindereinenhausgehörtu .dieeinAusmaßvonsehrgutenEindruckmachen;icher¬1174 aufweist ,um140000vomkennedaraus,daßdieVerpflegungkäuflicherworbenwerden.Dieganzeeinerichtige,daßauchdieErziehungLiegenschaftHörgerstrasse48sollindeneinedenKindernangepaßteist . bestehendenParkeinbezogenwerden.Icherlaubemir,ihnenhieröffentlichDieDurchführunghatbiszumFrüh¬meinenDankauszusprechenu .er¬ jahr1905zuerfolgen .DieRealitätnahmdieKinder,immerdenLeh¬Bergsteiggasse33istaufzweiBaustellenrenundVorstellungenihrerLehrerabzuteilen .DieBauliniensindderartundVorgesetztensowiederehrwür¬zuführen ,daßgegendenParkzudigenSchwesternFolgezuleisten. eingradlinigerAbschlußerfolgt.DerBürgermeisterdankt ,sodanndenAnträgenwirdzugestimmt.demneuenMagistratsreferenten NacheinemBerichtedesH .Busch¬fürArmeKinderPflegeMag.RatwirdzurHerstellungeinerEinbrie¬Sr .WeiseundsprachdieÜberzeu¬dungsmauerdesGartensdes2 .Stadt.gungaus ,dieserwerdeimSinne Waisenhauses5 .Bez .Gassergasseu.u .imGeistevonunsallenseine des Als für verlasseneKinderGeschäfteführen.Erweißja ,daßes 5 .Bez .Lauengassegegendiepro¬zumeinenLieblingsaufgabengehört,jektierteneueGartelstraßediedieArmenpflegeinrationellerWeiseBaubewilligungerteilt .auszugestaltenu .dasindieserFrage fürdieAnschaffungvoneisernenmeinHerrMagistratsdirektormirmit BaumschützenunddieHerstellungRatu .TatzurSeitesteht .DieLösungvon den für die Bau¬derArmenKinderPflegeisteineinra¬sehrschwierige,aberderHerrReferentschonSonnenhofu .Pilgrampasse

um5 .Regwerden1347.bewilligt.
desvomM.Hormannvorgeleg¬teProjektfürdieHerstellungeiner

zweitenBaumeiseaufdemLand¬
straßeGürtelzwischenHasenu .
Kirchgasseim3 .Bezirkwirdmit
einemKostenerfordernissevon5240
Kronengenehmigt .Vondiesem
Betragentsellen3646xaufdie
gartnerischenHerstellungenu .1600
aufdieAufstellungvon4Spritztyden,

len .
DasProjektfürdieReconstruk¬

tionderJungschweinstellungen
amZentralviehmarktvomStand
Nr .171 .bis176 .a .vonNr .205bis
210sowiederandiesenStandan¬
stossenenDoppelschenKosten
9997wirdgenehmigt.

fürdieNeuerungderStallhof¬
strafezwischendenKinderstellungen
5 .u .sowie6 und8 amZentralvieh¬
merkt ,danneinesTeilsderWeg¬
ständezwischendenKinderwegen
bund7mittelstGrandliebetenwerden
19737bewilligt .

M.Oppenbergerbeantragteinöf¬
fortaufdieEckbaustelle.Z.5178Leopold,
stadtin derKronenRudolfstrasse
parallellaufendenneuenGasseim
Ausmaßevon58325umdenPreis
von70 per in anzunehmen .( Ann. )

NacheinemBerichtedesM.Rauer
wirdeinOffertaufdieBaustelle
Beiless .Z .57Sampogasseim
Ausmaßevon 45048umden
Pauschelbetragvon25000l .angenommen.

dieVersetzungdesanderEcke
derEinsiedelei -undAngermanergasse
befindlichenAuslaufbrunnensderHoch¬
quellerleitungzurGegenberggasse
wirdmiteinemErfordernissevon
300R .genehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Beloh¬

larekwirddemProjektefürdie
VerbreiterungundAppellierung
derTrottow ,vondenHäusernNr.
26bis36Körnchnerstrasseim1 .Be¬

Erfordernis7667 .zugestimmt.
(Gewesenschaftinstruktor,Kais.RathAda¬
In feierlicher Weisehat Sgn .Dr .Lueger
heuteVormittagsin seinemEmpfangs
schondemGenossenschaftindrückter
undGenossenschaftsvorsteher ,Handels

Kammerrat AdlerdasSchrei¬
ben des Handels munterungaber
secht ,welche ziell ver¬
nennungAdlers zumKäufers .

der
ten der Bürgermeister und
beiden Bürgermeister ,ge¬
dekter u .Weinnehmermitden
Magistrat Appel¬
Cossels undLelekbei ,ferner
der Stadt -Oberbuchhalterhin¬
die Magistraturation und
Carzer ,gab an ,undGe¬
der die AbgeordnetenBilo¬
legiretundProchiantia,gebreich
hinaus Cammerrat ,darin
Wege,als ,Himmelmacher,etc .

K .Rath
Weidingerundaußerdenklich
viele Genossenschaftversehen

derBürgermeisterführtein
seinerAnspracheaus ,erfreue

sich persönlich ,daßohnge¬
gennsei ,dieserSchreiben
zuüberreichen ,hat mannwir
ren des Ausgezeichen
ein Genossenschaftenund
ware eben in hervor¬
undreichnetedieserThätigkei¬
Wirte unter Anerkennung .

NachdemKaiserRat
weilenin herzlichenWortenge¬
dankt ,sprachen,nachVielge¬
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Dr Neumayernamensder
gewerbesch - Komission,an¬
Du KammerratWegenamen
derchristlichsocialenVereinigung
in der HandelnCammer
und illam ratsdirekter D .
Weiskochen ,namensdesMag¬
kratis als poetischeBehörde

es
den Wunschaus ,esmögen
die harmonischenBeziehungen
zeichendemMagistrateundzwi¬
schenKaiserl .Rat ,Adlerauch
in Hinkunftweiterbesuchen

bleiben .

TagesheimstatteinGuttesdauf
LandmarschallPraelSchmolk
undLandesausschußSteiner
erschienenheuteVormittagsin
RathausunddendenBur¬
germeisterzurTeilnahmeanan¬
am26 .Juni ,Vormittags10Uhr
tugenden ,feierlichenEr¬
öffnung des guetenTagen
statte für armeKinderaus
Landes Kaiserreich in

Gittelst ein .
1 .DiesburgermeisterSterbachhat
heute einenmehrwöchentlichen
Erholungsurlaub angetra¬
ten und hat sich zumBurge¬
brauche nach Karlsbadt

begeben .

Sächtliche Auszeichnungder
stadt .Steueramt offizial Karl
Schnichuber würde vom
Papte u .durch dieVerle¬
Eing des päpstlichen Ehrentien
zugpro ecclesia etpontifice

aus gezeichnet .

VerzeihungfürdieVorsteherneinerFakul¬
Küche,dergemeinderderStadtinhat

kürzlichderVorstehernderFlücheimBe¬
zirk,Kapellenpasse,FrauLannLöblichim
Würdigungihrervielfachenundvieljähriger
TätigkeitaufdemGebietederAusspeisunger¬
merSchulkinderdiegold .SalvatorMedaille
verlebenundB.P .Luegerhatheuteder
genanntenDamedieseAuszeichnunginseinem

EmpfangssaaleninfeierlicherWeiseüberreicht.
derfeierwohntenbei,zahlreicheFamilienange¬
hörigederFrauLöblichBurgscherrerBischof
8 .MayeralsRepräsidentdesZentralvereines
zurBeköstigungarmerSchulkinderzureich¬
Stadt-u.Gemeinderätedarunterinsbesondere
DieVertreterdesG.Bezirkesübeck,Herman
Gestbauer,GründlerundD.Klotzberg,Bezirks,
vorsteherStarymitzalreichenGemeindesunktio¬
waren,dieSpitzendesMagistratesundderPar¬
Amter,dannBez.SchulinspektorHofer,der
administrativeReferentdesBez.SchulratsMag,
R.Viktoren,zureicheLehrpersonensowieder
undHerrendesG.B.bei.L.G.Zuegerfahrsein,
inseinerAnsprachedieVerdienstederFrauLöblich
mirselbstführterausistbekannt,wassie
allesaufdiesemGebietegeleistethaben,wenn
jemalseinerFraudiegold.SalvatorMedaille.
verliebenwurde,dannverdienendiedieselbe;die
habeneinerimSinnedieserBedaillegewirkt,
derKg.sprachzumSchlußederFrauLöblich
seinenDankfürihrebisherigeTätigkeitauf
undkünfftedavondiebestenGlückwünsche
InherzlichenWortenerwiderteimNamenseiner
MutterHerrPeterLöblich.Esgratulirten
dannHerrMichaelKocknamensdesCentral¬
KrippenvereinesLichtentalundBrigittenen
worauf,Kaiserl.RatLichtenstadt,aufdessen
AnregungseinerZeitderZentralvereinzur
BeköstigungarmerSchulkinderinLebengernsenwürde,dasWortergriff.Erführt,auch,das
dieSchulküreimG.B.nichtbloßdieAufgabe
erfüllte,diearmenanderzubelästigen,son¬
dern,daßsichFrauLöblichunddieihrzurSeite
stehendenseinenbesondereVerdientedadurch
erworten,daßsiederInteresseundderÜber¬
wachungundBeschützungderKindernauchaußer

halbderSchuleundüberdieSchulehieraufdenge¬
deckenließ.EsistdieseInstitutioneineviele
geworden,derRednerdanktfürdiePro¬
LöblichgewordeneAuszeichungundsprachdanndemBarbesonderenDankdafüraus ,unter
seinerLeitungdesSchulkuchenweseneinebe¬
sonderenAusscherunggenommenn.Unterder
LeitungdesEigenistdieAnzelderauszuspeisen.
denKindernahezuverdoppelt,derBeitragder
Gemeindeaufdasdoppelteerhöhtworden.
AuchaußerhalbdiesesRahmenhatderBym¬filseinoffenesHerzu.eineoffeneHandfür
diearmenSchulkinder,ohneUnterschiedder
Consession.ZumSchlußebittetderRednerdenBar¬
indiesemSinneweiterzuwerkenundwenndie
Zeitverhältnissegünstigerwerdenwiederda¬
vomzudenkenselbstständigeSchulbucheninBe¬
benzurufenderu .sprachsodannüberdieWichtigkeitderverpflegefürdasöffentli¬
cheLebenundversicherte,erseiimmerdankbar¬
wenneraufdiesemGebieteguteMitarbeiter
finde,ermüßeaberdemZentralvereinseinen
Dankaussprechen,indenereinentüchtigen
Mitarbeyergefunden.ErverwirdabeiaufdasBeispielderFrauLöblich.ZumSchlußedaher
derBem.allenErschieneneninsbesonderedem
KupfernerDischeFragenfürseineAnwesenheit,

StädtischeGroßschlechtereiu .Übernahm,
amt .In derheutigenSitzunges
StadtratesberichteteM.Wesselüberdie
ErrichtungeinesstädtischenÜbernahms¬
amtesundeinerstädtischenGroß¬
schlechterei.DievomReferentenempfoh¬
lenenAntragedesMagistrats ,werden
mitAusnahmedesPunkteszum
Beschlusseerhoben.Punkt3wurdein
folgenderFassunggenehmigt:de
Magistrat wird beauftragt ,hattevon Abreintonen vorzulegen
diemitderallgemeinenDepositen¬
bankundmitFirmen,diesichmitder
VerweilungvonTolgu .Händenbe- ¬
fassen ,aufGrunddervorliegenden
Erklärungenu .Offerschreibensowie
derweitersnocheinzuholendenOffer¬

sind.abzuschließen ,
In dieGrundsätzefür

dieErrichtungeinerstädt .Großschläch¬
tern wurdeein Passesaufgenom¬
men ,nachwelchemfür denFleisch¬
verkaufimKleinen ,dieGenehmi¬
gungdes Gemeinderateerforderlich
ist .

AuszeichnungfürdenBezirksvorste¬
cherundLandtagsabgeordnetenLorenz
Müller .In besondersfeierlicherWeise
überreichteimLaufedesheutigenVor¬
mittagsBam.D .BurgerdemBezirks¬
vorsteherderBrigittenenAbg .Lor¬
MüllerdesihmvomKaiserverliehene
RitterdesFranzJosef- Ordens.Die
ErfandimGemeinderatssitzungs¬
saal statt u .einegroßeMenschen
dieZeugnisgabvonderBeliebtheil
desAusgezeichnetenfüllte ,denSeel
u .die Gallerien .Eswarenerschienen.
BeiDr .BurgermitV .B .Dr .Neu¬
mayer ,LandmarschellPräletSchmolk
mit demLandesausschußSteiner
die AbgeordnetenBildhawen,
Hölzl ,Oberndorfer,Huber,Prof.

Sturm ,Grosska ,die G .Braunis ,
derbeck ,Seb .Grünbeck ,Grundler
Gottbauer ,Herman,Hirsammer
Hörmann,habeHütter ,Seline,
hung,Dr .Klotzberg,Obrist,Oppen,
berger ,Preyer ,Rischweg,Schreiner
SchweiglStraßer,Tomola,Weitmann
Dr .Wessels,Jatzka ,denBezirks¬
vorsteherthun,dieBezirksvertra¬
lungderBrigittenen,dieMitglie¬
der des Armeninstitutesu .des
OrtsschuldetesdesBezirkesferner
PfarrerLustvonS .Brigitta,Polizei¬
bezirksleiterOberkommissärZauber
dieBezirksschulinspektorenHoferu.
Kundi,gestreicheLehrpersonendes20.
Bezirkes ,eineAbordnungderWiener
BäckerGenossenschaft ,fernerMag.die¬



Dr.Weiskirchner,dieObermagistratsrät,
Appel ,Rosselu .Segel ,Ober¬
stadtbuchhalterhäng,Vierbaudirektor
Helmreich,MagistratsratHienacht,
Magistratssekretärdamal ,Verwal¬
lungsdirektorRoster ,Kanzleidi¬
aktorReich ,RatKleindienst ,eine
großeAnzahlvonVereinendesBez.
mitihrensohnen ,darunterder
Tugendbund,dieOrtsgruppe
S .BrigittadesRath.Schulvereines
derSt .JosefVerein,derVerein¬
Austria ,eine Abordnungdes
DeutschmeisterSchützenborgsetc .etc .

am.Dr .BürgerhieltanBezirksvor¬
seherMüllerungefährfolgende
Ansprache.Wiralledenkenheute
zurückandieerhebendeFeier ,die
imVorjahrim20 .Bezirkstehend,
andieConsecrationderBrigitta¬
Kapelle.Wirerinnernuns ,wiehier¬
lichderBezirkgeschmücktwar ,in
welcherWeisedieBevölkerungSe¬
Majestätbegrüßthat .Eswarein
geradeglänzendesBild ,dasnie
ausunsererErinnerungentschwinden
wird .DieseLeistungist einVerdienst
unsererliebenBezirksscher
Müller .WenigeMännerbesitzen
einensolchenEinflussaufdieBevöl¬
kerung ,einenEinfluß ,denersich
durchredlicheu .hingebendeArbeit
amDienstedesganzenVolkeser¬
worbenhat .Der20 .Bezirkunddermich
VorsteherMüllersinduntrennbar
Begriffe.( Feb.Beifall .DerBürger
meistererinnert ,sodannandiegemein¬
seinenWahlkämpfe.Ichhabe ,sogar,
als wir beidefür denLandlegun¬
didierten ,dieRuhebewundernge¬
krut ,mitweichermeinFreund
MüllerdemAusgangderWahl
entgegensch .Ich ,derichansolche
Wahlschlachtengewöhntbin ,war

nervösgeworden,MutterdagegenwarimmerruhigvollvonMut¬
Begeisterung.ErhatRechtgehabt,esist damitgelungen,dasVer¬
trauenderMehrheitderWählerauf
unserePersonenzuvereinigen.Seil
jenerZeitstehenwirgemeinsam
impolitischenLeben.Müllergenießt
auchimLandtagdesbesteAnsehendasbeweistderUmstand,daßbei¬
nahealleMitgliederdesn .o .
Landlageshiererschienensind,ohne
Unterschied,obvonderStadtoder
vomLandger .II .Esbeweis
dies ,in welcheWeiseMüller
seineAufgabealsLandtagsabgeord¬netenerfahrtu .durchführt.Zum
SchlussebeglückwünschtederBe¬derAusgezeichnetenaufdieHerz.
lichsteu .überreichteihmdenOrden
BezirkvorscherStellvertreter

koppensteinersprach ,sodannna¬
mender Bezirkvertretung
LandmarschallSrali Schmal

der
rach ,Genossenschaftver¬
Stellvertreter Braunnamen
der Bergensenschaft ,Staat
Frauen nemungderehrlich

der
Bezirkes

Fieberey annteso¬
Da¬

Muller ,undkünftehieranein
Verbannung ,der 8 .Oktober
an welchem amcontra
ten der Brigitta tapellen¬
undder BesuchdesKaisers

amt eine
für jeden schaftenBürger
der Sorgen ,Unterge¬
lich den die Wert ,wolle
Kaiser damalsgesprochen :
den können holfen

ainpareinlicheGesinnung
der Brigittenau um
kaum mehr ,er wurdeauch
in Einkunftseinebescheidman
kräftein denDienstseiner
Bezirken ,in denDienstfer¬
ner Vaterstadt wol¬
lenundsichsoderhohen
kaiserlichen Auszeichnung
einig zureichen ,traten
ihr schließ mit einemge¬
aufgenommenenhochaufden

heiter .
sie herzlichenWortendankte

der Bürgermaier
aber gab er den
teten undsolanken¬
und die Salariats an¬Seele genauhervor .
DieFleischsolcherbeimMinister¬

präsidenten .InAusführungderBeschlusseeine
jüngstbeiWerburgervorgefundenen
freienVersammlungvonFleischern
begabsicheineDeputationderFleischer
GenossenschaftunterFührungdesRa¬
DrHeiligerheutezumTest .
präsidentendervonKörber,mit
selbendieWunschderVersamlung
vorzubringen.E .D.Haidingerhalte
sovergliederderDeputationvorund
schildertediederzeitimSolchergewerbherr¬
genenerstenVerhältnissen.

Vorsehrhielt schildertdain¬
AblegungdesLebensent¬
gesetzeauchdieGerichteindemer¬
einzelenbrachefälleverbrechen,
wiesauchdabeiinsbesonderndarauf
hin,daßdieGerichteverschiedenverlan¬
indengleichenFragen,eswollbe¬haupteinezuKrangestreibver¬

undthenReichesebenfalls
Actauntergehetalleineswirdsolche
Gerechtmannvonan¬

delt wirbeiunsin sofer¬
ZürichschonderWienerFleischsolcher
Genossenschaftliegenbereitszwei¬
Jahren nicht beimsorium
tariumes bei dessensei¬

lasset
AlsHeiligerbewirkt ,daß

seit derdenSachverständigen
stratprot .deGrubernachden
landundder Herrender¬

Inspektors
3SchackerlzumLeiterderK.H.Vater¬

suchunginCasseltfürLebensmittel
infolgederminderenfactlichenBeurteilung
machengerichteUrteileveranlaßtauf¬
u .fürnotwendig,daßfacheuteauchdem
Gewerbe,zugezogenwerden,welchein
ihresacheauschverständigeKreis
und deren Volmeinung
vomGerichteberücksichtigtwird,dannwür¬denmancheVerurteilungenunterbleiben,auch
seydieZentralisierungderRechtsprechungin
ermangelegenheiteninInteresse
derJudicaturdringenderforderlich.DerHerr JakobKnoll
bemerktezurHandhabungdesLebensmittel¬
gesetze,daßereinenentretenFalle
einHolzsplitterineineWursthineingekom¬mensei ,derbeiffendeGewerbetrübende
habeeinenhilzenmitseinerVertretung
getrautundseianKerschegewesen.Gleich
wolseiderGeschäftsmannunschuldigmit
12StundenArrest,50J .Geldstrafebe¬
prachtworden

vorsteherstellvertreterVerkl.besprach
dietugendigkeitderAufhebungderVerge¬
rungssteuer,ererklärte,daßderGegenwär¬
tigeEinhebungsseparatungeinemcompliciert
spieligu .fürdenGewerbetreibenden
siefürdenhändezeitraubenundlährend
sie ;erführteaus,daßmitderAufhebung
derVerzehrungssteuernichtindieGewer¬
treibendenhernaufdiewarein

vorantwor¬
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MinisterpräsidentvonKerker¬
bemerkte,daßdieanläßlichderVereinigung
der Vorortmit in sothaneAus¬
ausderVerzehrungssteuerfürverschiedene
ArtikelnichtdenrührigenBekterzielte.
beneralvertreterZurückerwarte
daßinDeutschlandindenmeistenStädtendiePer¬
Zerungssteueraufgehobenwordensei ,wei¬
manderAnsichtfür,daßdieVerzehrungssteuerteunmoralischesteSteuersei ,welchegereie
denFristentreffe.

Abg .Dr .Heiligerstimmte
diesenAusführungenzuundbemerkte,daß
dieAufhebungderVerzierungssteuereine
EntlastungdesSelcherundFleischhausgewer¬
beyvolviere,welcheumsogerechtfertigter
sei ,alsdieSieberei,am30-4070vieleBe¬
darfsartikelzurFursterzeugungsogarum
50- 100%imPreisegestiegensind .Herr
undeingerbesprachdieschädlichenWir¬
augendesKüchengesetzeaufdieSieben¬

VoretzlichHerrGehrigstelltdie¬Bitte,diePersonaleinKommesterimHin¬
blickteaufdenRestandinwelcherundReich¬
sauergewertefür2Jahreabzuschreiben.
EskommeinletzterZeitderläufigvor,
daßderundschleichenGeschäftsgang,be¬
hörungenderFeuernstattfandenunddaß
sichineinemFalleeinGewerbetreibender
wegeneinerzuholenSteuervorschreibung
daßLebenkann.Gleichzeitigbemerkteder¬
selbe,daßesumgänglichnotwendigsei,
dieverscheu .Kuss.Grenzezueröffnen.
wenndiesabernichterfolge,somüssedoch
wenigstendieVikauffuhraufOsterreich,9

nachwelchediePreiseausunerträglicheer¬

löstwurden,eingestelltwerden.
derRepräsident,welcherdieDeputation
aufdasfreundlichsteempfieng,erklärte,daß
vieledervorgebrachtenWünsche,vollberich¬tigtseien,insbesondereseiergegendie
überstrengeAuslegungdesLebensmittelge¬
setzeserwartesienötigeAufträgeandie
gefördenbehufsBesserungderbezüglichen
Verhältnißergehenlaßenüberhauptwer¬

deerdiebegründetenBeschwerdendie
FleischselcherGenossenschaftgenauusor¬
fältigprüfenunddieerfeierlichenVer¬
fügungendiesentreffen.
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